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Neuvermessung Los 2 
 

Im Herbst 2005 hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Neuvermessung Los 2 
durchführen zu lassen. Dieses Los um-
fasst das Gebiet Landiswil – Obergold-
bach - Mündacker. Im Einvernehmen mit 
dem Amt für Geoinformation des Kantons 
Bern, gestützt auf die bundesrechtlichen 
Bestimmungen, hat das Geometerbüro 
Ruefer Ingenieure AG, Langnau, mit der 
Neuvermessung begonnen. 
 

Die Amtliche Vermessung und Grund-
buchführung der Gemeinde Landiswil ba-
siert auf über 100-jährigen, provisorisch 
anerkannten Kartonplänen. Durch die 
Neuvermessung wird im Los 2 ein den 
heutigen Ansprüchen genügendes Ver-
messungswerk erstellt und dank der vor-
gängigen Revision der Vermarkung ist die 
Interpretation der Eigentumsgrenzen auf 
lange Sicht wieder gewährleistet. 
 
Gemäss Gemeinderatsbeschluss werden 
den Grundeigentümern 2/3 der Vermar-
kungskosten in Rechnung gestellt. 
 

Die Grundeigentümer werden gebeten, im 
Perimeter alle überdeckten Grenzzeichen 
freizulegen und alle Grenzlinien zu öffnen. 
Wir bitten um Verständnis für mehrmali-
ges Begehen der Grundstücke durch das 
Vermessungspersonal.  
 

Für die Neuaufnahme der Grenz- und Si-
tuationspunkte werden Fixpunkte benötigt, 
welche in Form eines Messingbolzens, 
eines runden Granitsteines oder eines 
Gussschächtleins vor allem in öffentliche 
Grundstücke gesetzt werden.  
 

Die Markierungen, Signalisationen, Ver-
pflockungen und Vermessungspunkte dür-
fen nicht entfernt oder verschoben wer-
den. Die Wiederherstellungskosten müs-
sen vom Verursacher getragen werden. 
 

Grenzbereinigungen und Grundstückzu-
sammenlegungen können im Zusammen-
hang mit der Neuvermessung teilweise 
kostenlos durchgeführt werden. Bitte set-
zen sie sich mit Herrn Kurt Forster, Sach-
bearbeiter, Geometerbüro Ruefer, 
Tel. 034 408 48 48, in Verbindung. 
 

Während der Dauer der Neuvermessung 
(ca. 2 Jahre) ist das Geometerbüro Ruefer 

Ingenieure AG in Langnau für die Nach-
führungsarbeiten innerhalb des Neuver-
messungsperimeters zuständig. (Situati-
onspläne, Grenzänderungen etc.) 
 

Allfällige Auskünfte erteilen die 
Gemeindeverwaltung Landiswil 
Tel. 031 701 22 52 
oder das  
Geometerbüro Ruefer Ingenieure AG 
Langnau 
Tel. 034 408 48 48. 
 
 

Personalreglement – Anhang II  
 

Gestützt auf Art. 45 der Gemeindeverord-
nung wird die Anpassung von Art. 2.5.1. 
und Art. 2.5.2 ( Teuerungsausgleich) per 
1.1.2006 bekannt gegeben. Das Regle-
ment kann bei der Gemeindeverwaltung 
eingesehen oder kostenlos bezogen wer-
den. 
 
 

Gemeinderatssitzungen 
 

Montag 13. März 2006  19.30 Uhr 
Montag 03. April 2006  19.30 Uhr 
Montag 08. Mai 2006  19.30 Uhr 
 
 

Voranzeigen 
 

Regierungs- und Grossratswahlen 
Samstag/Sonntag, 8./9. April 2006 
 

Einwohnergemeindeversammlung 
Mittwoch 10. Mai 2006  20.00 Uhr 
 
 

Zu verkaufen – Bauland 
 

In Obergoldbach verkauft die Einwohner-
gemeinde einzelne Baulandparzellen für 
freistehende oder zusammengebaute 
Einfamilien- oder Doppel-Einfamilien-
häuser. 
 

Landpreis inkl. Erschliessungskosten und 
gedecktem Autoabstellplatz Fr. 230.--/m2 
 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Gemeindeverwaltung Landiswil 
3434 Obergoldbach 
Tel. 031 701 22 52, Fax. 031 701 03 59 
eglandiswil@datacomm.ch 
 
 



 

 
 

Aus dem Gemeindehaus  Landiswiler Nr. 271 Februar 2006 

Dienstjubiläum 
 

Unseren beiden Abwartinnen 
 

Käthi Flückiger, Schulanlage Landiswil 
gewählt per 1.1.1986 

und 

Annemarie Rentsch, Mehrzweckhalle 
gewählt per 1.4.1986 

 

gratulieren wir ganz herzlich zum 20jähri-
gen Jubiläum. 
 

Für die grosse Arbeit und das Engage-
ment im Dienste und zum Wohle der Öf-
fentlichkeit danken wir den beiden Frauen. 
 

Eine offizielle Ehrung erfolgt im Rahmen 
der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 24. November 2006. 
 
 

Schulleiter zertifiziert 
 

Der Leiter der Schule Landiswil-Obergold-
bach 

Matthias Hofmann 

hat die Ausbildung als Schulleiter AFS an 
der pädagogischen Hochschule in Bern 
abgeschlossen. 
 

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Matthias Hofmann weiterhin viel Befriedi-
gung und Freude in seinem Beruf als 
Schulleiter und Lehrer in Landiswil. 
 
 

Konzert 
Schule Landiswil / Obergoldbach 

 

Donnerstag, 16. März und 
Freitag, 17. März 2006 
jeweils um 20.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Obergoldbach 
 
 

 
 
 

                                              gastwirtschaft zum bären 
                                                    0 3 1  7 0 5  6 0  7 0 
 
  ☼  Der Begegnungsort für Kulturelles & Kulinarisches 

und alle möglichen gesellschaftlichen Anlässe 
 

        w w w . b a e r e n – b i g l e n . c h   

  ☼  Das private Alters- und Pflegeheim wo man mitten  
 in der Gemeinschaft würdevoll alt sein kann 
 
 

     betagtenzentrum zum bären 
     0 3 1  7 0 5  6 0  6 0 
 
 

Cannabis und Pubertät 
Ein Kurs für interessierte Eltern und andere 

Erziehungspersonen 
 

Jeweils Montag, den 
13. März 2006 (Vortrag) 
20. März 2006 (Kurs) 
27. März 2006 (Kurs) 
 

Vortrag 13.3.:  20.00 Uhr 
Kurs 20. + 27.3.: 19.30 bis 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Grosshöchstetten 
(Militärkantine, Kramgasse 3, 2. Stock) 
 

Vortrag: 13. März 2006 
Sie erhalten: 
o Informationen zu Sucht und Drogen 

mit Schwergewicht auf Cannabis 
o Information über die gesetzliche Situ-

ation heute und nach der Revision 
des Betäubungsmittelgesetzes 

o Information zu den Konsumphasen: 
Genuss – Missbrauch – Gewöhnung – 
Abhängigkeit 

 

1. Abend: 20. März 2006 
Problemorientierter Teil: 
o Instrumente, um eine mögliche 

Suchtgefährdung einzuschätzen 
o Bearbeitung von konkreten Situatio-

nen oder von Fallbeispielen aus der 
Beratungspraxis 

o Austausch mit andern Betroffenen 
o Bedürfnisorientierte Arbeit in Klein-

gruppen 
o die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
o die Möglichkeit, Schwerpunkte für den 

zweiten Abend zu setzen 
 

2. Abend: 27. März 2006 
Lösungsorientierter Teil: 
o Lösungsansätze für Problemsitua-

tionen mit Jugendlichen 
 

Anmeldung 
Bis 10. März 2006 an: 
Contact Münsingen, Bernstrasse 21 a, 
Postfach 1370, 3110 Münsingen 
Telefon 031 721 99 89 
(Mo/Mi/Do je 13.30 – 17.00 Uhr) 
contact.muensingen@contactmail.ch 
 

Kosten: 
Vortrag (13.3.): kostenlos 
Kurs (20.3. + 27.3.):  
Fr. 20.- pro Person (Paare Fr. 15.-) 
zu bezahlen am 20. März 2006 
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Kleine Nachrichten 
 

Zuzüge 
• Aeschbacher Claudia und Jana 

Stocki 55, Landiswil 
• Bürki Daniel 

Längacker 107 B, Obergoldbach 
• Caprari David 

Tannentalbad 10, Landiswil 
• Hämmerlin Susanna 

Zimmermatt 42, Landiswil 
• Läng-Schilt Patrick und Manuela 

Stocki 56, Landiwil 
• Petri Tanja 

Uetzli, Obergoldbach 
• Schild Daniel 

Stocki 55, Landiswil 
• Urben Andrea,  

Längacker 107 B, Obergoldbach 
 

Todesfälle 
14.02.2006 Schüpbach Otto 
 Grat, Obergoldbach 
 

Besondere Geburtstage 

06.03.1913 Wermuth-Messer Emma 
Altersheim Langnau 

27.03.1931 Zürcher-Mosimann Elisa- 
beth, Lindacker, Landiswil 

28.03.1914 Bieri-Oppliger Margaritha
 Aetzlischwand, Landiswil 
28.03.1931 Moser-Rentsch Rosina 
 Neuacker, Landiswil 
14.04.1921 Wegmüller-Strahm Johanna  
 Stocki, Landiswil 
 
 

3. Hobby-Ausstellung 
für Senioren/innen 

 

Pflegen Sie besondere Liebhabereien die 
Sie gerne einmal vorstellen möchten? 
 

Am 23. und 24. September 2006 wird in 
der Mehrzweckanlage Arnisäge die  
 

3. HOBBY – AUSSTELLUNG 
 

für Senioren/innen der Gemeinden Arni, 
Biglen, Landiswil, Walkringen, Gross-
höchstetten, Oberthal, Schlosswil in Zu-
sammenarbeit mit Pro Senectute Em-
mental-Oberaargau organisiert. 
 

Anmeldung bis 30. Juni 2006 für Landiswil 
an Herrn Werner Moser sen., Siegenthal, 
3434 Landiswil, Tel. 031 701 22 46 
 

Redaktionsschluss  
Landiswiler Nr. 272 

 

Der nächste Landiswiler resp. die Infos 
aus dem Gemeindehaus erscheinen vor-
aussichtlich Ende April 2006. Allfällige 
Beiträge können laufend bei der Gemein-
deverwaltung abgegeben werden 
 
 

Impressum 
Nr. 271 Februar 2006 
 

Herausgeber 
Einwohnergemeinde Landiswil 
 

Redaktion 
Gemeindeverwaltung Landiswil 
Margrit Zürcher Marti 
Tel. 031 701 22 52 
Fax. 031 701 03 59 
Mail eglandiswil@datacomm.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 

AHV-Zweigstelle 
 

A  –  Aufmerksam 

H  –  Hilfsbereit 
V  –  Vertrauenswürdig 

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt. 

Haben Sie Fragen zur AHV und IV (Renten-
anmeldung, Leistungen), zu Ergänzungsleis-
tungen, Hilflosenentschädigung und Krank-
heitskosten, zu Hilfsmitteln, zu Betreuungsgut-
schriften, zum Splitting bei Scheidungen usw.? 

Benötigen Sie Informationen zur Anmeldung 
als Arbeitgeber, Selbständigerwerbender und 
Nichterwerbstätiger oder zu den Beiträgen an 
die AHV, IV und EO? 

Möchten Sie mehr wissen über die Er-
werbsausfallentschädigungen, die Mutter-
schaftsentschädigungen, die obligatorische 
Unfallversicherung, die Kinder- und Familien-
zulagen? 

Ihre AHV-Zweigstelle informiert und berät Sie 
gerne. Formulare und Merkblätter erhalten Sie 
kostenlos. Auskünfte erhalten Sie auch auf der 
Website www.akbern.ch. 

AHV-Zweigstelle Biglen-Landiswil 
Hohle 19, 3507 Biglen 
Tel. 031 701 11 34, Fax. 031 701 08 29 
E-Mail: finanzverwaltung@biglen.ch 
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Ausgleichskasse des 
Kantons Bern (AKB) 

 
 

TOP COMBI 
Die saubere Lösung für korrekte Arbeitsver-
hältnisse 
� Erledigt jemand kleine Arbeiten für Sie? 
� Wird Ihnen der Papierkram auch zu viel? 
� Ist Ihnen die Absicherung der Arbeitsver-

hältnisse wichtig? 
TOP COMBI ist die Antwort. TOP COMBI erle-
digt für Sie die Pflichten als Arbeitgeber. 
 

Wo hilft Ihnen TOP COMBI? 
Sie bieten stundenweise in Haus, Pflege, Gar-
ten oder Gewerbe kleinere Arbeiten an. Der 
Lohn beträgt höchstens Fr. 800.— im Monat. 
 

Wie funktioniert TOP COMBI? 
1. Vereinbaren:  
Sie schliessen mit der Ausgleichskasse des 
Kantons Bern eine Vereinbarung ab. Sie be-
zahlen 25 Prozent der Lohnsumme für folgen-
de Leistungen: 
� AHV/IV/EO/ALV/FZ 
� Familienzulage 
� Berufliche Vorsorge 
� Unfallversicherung inkl. Nichtbetriebsunfall 
� Quellensteuern falls erforderlich 
� Arbeitsbewilligung falls nötig 
� Verwaltungskosten 
 

2. Melden:  
Sie schicken uns eine Kopie des Schweizer 
Ausweises mit Foto Ihrer Arbeitnehmenden 
und melden uns jeweils: 
� Art der Beschäftigung 
� Arbeitsbeginn 
� Lohn 
� Arbeitsende 
 

3. Abrechnen:  
Sie melden uns bei Beendigung des Arbeitver-
hältnisses oder am Jahresende mit der Lohn-
abrechnung von TOP COMBI die ausbezahlte 
Lohnsumme. Alle Leistungen von TOP COMBI 
werden in einer Rechnung zusammengefasst. 
 
Das ist alles. Das weitere erledigen wir von der 
Ausgleichskasse. 
 
Ihre AHV-Zweigstelle am Wohnort berät Sie 
gerne. Wir haben Merkblätter zum Abgeben 
oder informieren Sie sich unter 
www.akbern.ch, die Internetadresse der Aus-
gleichskasse des Kantons Bern. 
 
 
 
 
 

Kirchgemeinde Biglen 
Kindertage 2006 

 

Wir reisen um die Welt 
 

In der ersten Frühlingsferienwoche, 
Dienstag, 4. und Mittwoch, 5. April 2006 
laden wir Euch zu den Kindertagen ein.  
 

Ort: Kirche und 
Kirchgemeindehaus Biglen  

Zeit: Dienstag 8.45 - 11.45 Uhr 
Mittwoch 
ab 14.00 Uhr 
17.30 Uhr Abschlussfeier in der 
Kirche – anschliessend Grüne 
Suppe im KGH 

Unkostenbeitrag: 
Fr. 10,- pro Familie  

Für das Vorbereitungsteam: 
Pfrn. Petra Freyer 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern 
Leider finden die Kindertage im reduzier-
ten Rahmen statt. Es war sehr schwierig 
genügend HelferInnen und LeiterInnen zu 
finden! Diese tollen Tage können wir im 
nächsten Jahr nur mit Ihrer Mithilfe anbie-
ten. Bitte melden Sie sich Im Pfarramt, 
wenn sie in irgendeiner Form mittragen 
können!  
Weitere Auskünfte hierzu wie auch zu den 
diesjährigen Tagen gibt gern Petra Freyer. 
 

Anmeldung: bis 10. März 2006 
Petra Freyer, Pfarrhausweg 6, 3507 Biglen 
Tel. 031 702 00 80 
 
 

-------------------- Anmeldetalon ---------------- 
 
 
Name, Vorname: 

........................................................................... 
 
Adresse: 
 ........................................................................... 
 
Telefon: 
 ........................................................................... 
 
Geburtsdatum: 
 ........................................................................... 
 
Gruppe/Schulklasse: 
 ........................................................................... 
 
Unterschrift der Eltern: 
 ........................................................................... 
 
 
 


